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365 Tage
für Sie
im Dienst
Tel. +423/233 25 30

Samstag, Sonntag und Feiertage
während 24 Stunden, wochentags
zwischen abends 18 und morgens
8 Uhr: 

Tel. +423 230 30 30

Notfalldienst

KABARETT/COMEDY
Schaan, TAK, 20.09 Uhr: Bodo Wart-
ke, Texte und Musik mit dem char-
manten Conférencier, www.tak.li

LITERATUR/LESUNG
Bad Ragaz, Grand Resort, 20.15
Uhr: Märchenabend für Erwachsene,
Eintritt frei, www.resortragaz.ch

GESPRÄCH
Gams, Post, 19 Uhr: Treffen zum
jährlichen «Ritual»: Für Eltern, die
ein Kind verloren haben; unabhängig
vom regulären Gruppentreffen: war-
me Kleidung, gute Schuhe

AUSSTELLUNG
Eschen, Pfrundbauten: 100 Jahre
Strom in Eschen-Nendeln: Geschich-
te der Stromverorgung, heutiges
Stromnetz, Alternativenergie 

Nendeln, Galerie Altesse: Spielzeug
& Co: Gundi Groh präsentiert ihre
jahrzehntealte Sammlung alten
Spielzeugs, www.altesse.li

WOHIN

HEUTE
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EIN BLICK ZURÜCK:

Vor einem Jahr ...
... veröffentlichte die Internet-Platt-

form Wikileaks mehr als 250 000 ver-
trauliche Dokumente aus US-Bot-
schaften.

Vor 10 Jahren (2001) ...
... gestanden fünf junge Leute die

Ermordung eines 21-Jährigen in Mün-
singen BE. Ein sechster geständiger
Tatverdächtiger erhängte sich in sei-
ner Zelle.

Vor 20 Jahren (1991) ...
... kostete Benzin CHF 1,08, Super

1,16 und Diesel 1,15 pro Liter.

Vor 80 Jahren (1931) ...
... wurde Tomi Ungerer, französi-

scher Zeichner, Karikaturist und Au-
tor («Das grosse Liederbuch») in
Strassburg/ Frankreich geboren.

CHRONIK

Vor 20 Jahren (1991) ...
... lief im Kino Vaduz «Terminator 2

– Tag der Abrechnung» mit Arnold
Schwarzenegger. 

FL-KINO-RETROSPEKTIVE

KINO

Breaking Dawn – Bis(s) zum Ende 
der Nacht
D - 20:00

FELDKIRCH: KINO NAMENLOS
(+43 5522 82522) 
Whores Glory
19:30
Eine dunkle Begierde
21:30
Arthur Weihnachtsmann

17:30
Breaking Dawn – Biss zum Ende 
der Nacht
18:00, 20:15

Aktuelle Kino-Trailer und Wochen-
programme auf www.vaterland.li/kino

BALZERS: SCHLOSSKINO
(+423 233 21 69)
La Princesse de Montpensier
20:30

SCHAAN: TAKINO 
(+423 233 21 69)
Summer Games – Giochi d’Estate
20:30

WERDENBERG: KIWITREFF 
(081 771 60 70)
Breaking Dawn – Bis(s) zum Ende 
der Nacht
D - 20:00
Der Verdingbub
O - 20:00
Zwei an einem Tag
D - 20:00
Aushilfsgangster
D - 20:00

SARGANS: CASTELS
(081 723 16 61)
Der Verdingbub
O - 20:00

Heute auf www.vaterland.li
HPZ in Schaan stellt neuen
Jahreskalender vor.
News: Vermischtes
www.vaterland.li

TERMINE
VU Balzers
Seniorenstamm 60+
•  WWaannnn:: Dienstag, 29. November, 
     16 bis 18 Uhr
•  WWoo::  Restaurant Engel, Balzers
•  RReeffeerreenntt:: Parteipräsident Jakob 
    Büchel wird gerne zu Fragen zu 
    politischen Themen Stellung nehmen.
•  WWeerr::  Alle Interessierten ab 60 Jahren
    sind herzlich dazu eingeladen.

VU Balzers
Nikolaus-Hock
•  WWaannnn:: Dienstag, 29. November, 
     19 Uhr
•  WWoo::  Restaurant Engel, Balzers
•  WWeerr::  Alle Balzner VU-Kommissions-
    mitglieder sind herzlich zum alljähr-
    lichen Hock eingeladen.

VU Eschen-Nendeln
Jahreshauptversammlung
•  WWaannnn:: Mittwoch, 30. November, 
     Apéro 19 Uhr, Beginn 19.30 Uhr
•  WWoo::  Mehrzweckgebäude Eschen
•  TThheemmaa::  Jahresversammlung mit 
    Vorstandswahlen und Ehrungen, 
    Jahresrückblick, Informationen 
    aus der Gemeinde und der Regierung
•  GGäässttee::  Regierungsrätin Renate 
    Müssner, Vorsteher Günther Kranz 
    und Parteipräsident Jakob Büchel

Seniorenunion
Weihnachtsfeier
•  WWaannnn:: Freitag, 2. Dezember, um 
     14.15 Uhr
•  WWoo::  Gemeindesaal Schellenberg
•  AAnnmmeelldduunngg:: Aus organisatorischen 
    Gründen wird um Anmeldung bis 1. 
    Dezember unter Tel. 239 82 82 oder
    per E-Mail vu@vu-online.li gebeten.

Telefon VU-Sekretariat 239 82 82
www.vu-online.li

Gratulation
Karl-Heinz Walden
Schwefelstrasse 25, Vaduz
zum 83. Geburtstag

Werner Büchel
Hagstrasse 6, Triesenberg
zum 80. Geburtstag

Wir wünschen Gottes Segen,
Gesundheit, Wohlergehen und ein
schönes Geburtstagsfest. 

UNI LIECHTENSTEIN

Vorlesung für Kinder zum Thema Tierwelt

Bei der vierten Kinder-Uni am
Mittwoch, von 14.30 bis 15.30
Uhr, nimmt eine Veterinärmedi-
zinerin Kinder zwischen 8 und
12 Jahren mit in die Welt der
Tiere – hautnah zum Anfassen.
Im Anschluss erhalten die jun-
gen Studierenden ihre Diplome
für das Studienjahr 2011.

Vaduz. – Bei der vierten und letzten
Kinder-Uni-Vorlesung des Studien-
jahres 2011 beantwortet Viviane-Ja-
queline Girardier unter dem Titel
«Wieso wohnt das Meerschweinchen
nicht im Vogelkäfig und die Kuh nicht
im Aquarium?» Fragen zum Thema
Tierwelt und bringt lebende Tiere mit.
Viviane-Jaqueline Girardier ist neben
ihrer Tätigkeit als Tierärztin auch als
Zooführerin im Zoo Zürich und
Hobby-Weinbäuerin tätig. In ihrer
Freizeit unterstützt sie verschiedene
Projekte, wie das Einsammeln der

Frösche bei der Amphibienwande-
rung im Frühling. Ein Prozent ihres
Firmengewinns fliesst direkt in ein
Naturprojekt. 

Die Vorlesung findet am Mittwoch,
30. November, von 14.30 bis 15.30
Uhr im Auditorium der Universität
Liechtenstein statt. Im Anschluss an
die Vorlesung bekommen alle Junior-
studierenden ausserdem im Rahmen
der Diplomvergabe je nach Studien-
jahr ihren Bachelor-, Master-, Dokto-
ren- oder Professorentitel verliehen. 

Begleitprogramm für Erwachsene
Seit dem Jahr 2007 können Eltern
und Begleitpersonen zeitgleich zu
den Vorlesungen der Kinder-Uni die
Vorträge des Bepo besuchen, um zwi-
schen Kindern und Begleitpersonen
einen anschliessenden Gedankenaus-
tausch zu fördern. Am 30. November
zeigt Prof. Marxt die Bedeutung der
Hochtechnologiebranche Raumfahrt-
technik für das tägliche Leben mit

Hybridfahrzeugen, Smartphones und
Passivhäusern auf. Prof. Marxt, Pro-
fessor für Technologie und Entrepre-
neurship an der Universität Liechten-
stein, begleitet technologieorientierte
Unternehmen in Liechtenstein, der
Schweiz und in Österreich auf ihrem
Weg von der technischen Lösungs-
idee bis hin zum marktfähigen Pro-
dukt. Für alle Teilnehmer des Bepo,
die keinen Babysitter für ihre Kinder
zwischen 3 und 7 Jahren haben, gibt
es das Bepino. Hier werden Kinder
kostenlos betreut, während die Eltern
sorglos an den Vorträgen des Bepo
teilnehmen. Für Spiele, Bücher, Mal-
sachen, Getränke und frisches Obst ist
gesorgt. Bei einem Zvieri im An-
schluss an die Vorlesungen können
Kinder und Erwachsene vor Ort ihre
Erlebnisse austauschen. 

Die Teilnahme an Kinder-Uni, Bepo
und Bepino ist kostenlos. Anmeldung
und Infos unter info@kinder-uni.li
oder www.kinder-uni-li. (pd)

Spannende Stunde an der Uni in Vaduz: Am Mittwoch werden die Kinder in die Welt der Tiere entführt. Die Referentin
wird auch welche zum Anfassen mitbringen. Archivbild Daniel Schwendener

Vortragabend im Kloster St. Elisabeth
Schaan. – Morgen, Dienstag, um 20
Uhr, findet im Kloster St. Elisabeth ein
Vortragabend mit Pfr. Herbert Spieler
statt. Er spricht zum Thema: «Gott?»
Menschen haben ganz unterschiedli-

che Gottesvorstellungen und Gottes-
bilder. Manche fragen sich, warum tut
Gott für uns nicht mehr, warum hilft er
nicht? Solche und ähnliche Fragen sol-
len in diesem Vortrag und dem darauf-

folgenden Gespräch zur Sprache kom-
men. Der Vortrag findet im Haus Maria
De Mattias statt. Es ist keine Anmel-
dung erforderlich. Alle sind zu diesem
Abend herzlich eingeladen. (pd)

Studie
Jugendliche nutzen alle Medien
Mannheim. – Während der Schul-
pause mal schnell mit den Freunden
im Netz chatten oder ein Foto ver-
schicken – das Smartphone ist aus
dem Alltag vieler Jugendlicher nicht
mehr wegzudenken. Jeder Vierte be-
sitzt heute ein solches Computer-
Handy, vor einem Jahr waren es
noch 14 Prozent. Das geht aus der re-
präsentativen Jim-Studie 2011 («Ju-
gend, Information, (Multi-)Media»)
hervor, die der Medienpädagogische
Forschungsverbund Südwest am
Freitag vorstellte. Aber auch klassi-
sche Medien wie Bücher oder Radio
nutzen die Jugendlichen – allen Un-
kenrufen zum Trotz. Die Nutzung
moderner Medien stehe nicht unbe-
dingt im Gegensatz zur Verwendung
klassischer Medien, erklären die For-
scher. Bücher und Radio sind in der
Gunst der Jugendlichen sogar wie-
der etwas gestiegen. Das Fernsehen
spiele als Informationsquelle weiter
eine wichtige Rolle. 46 Prozent der
Jugendlichen im Alter von 12 bis 19
Jahren schauen sich regelmässig
Nachrichten im TV an. «Nachrichten
sind nicht out, auch wenn das man-
che in der Vergangenheit gerne ver-
mitteln wollten», sagte Thomas
Langheit, Präsident der Landesan-
stalt für Kommunikation Baden-
Württemberg. (pd)


